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•  Gesetzliche Grundlagen 
•  Mandat Parkforschung 
•  Aufgaben Koordinationsstelle 
•  Themenkatalog 
•  Fazit 
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Gesetzlicher Auftrag 

Pärkeverordnung Art. 28 
1  Das BAFU sorgt zusammen mit den Parkträgerschaften, 

den betroffenen Kantonen und den Institutionen der 
Forschungsförderung für die Koordination der Forschung 
über Pärke, soweit sie mehrere Pärke betrifft. Es kann 
Empfehlungen zur Forschung in Pärken abgeben. 

2  Es sorgt für die Zusammenarbeit und den Wissens-
transfer der Pärke untereinander und mit Pärken im 
Ausland. 
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© Netzwerk Schweizer Pärke 01/2012

Perimeter teilweise provisorisch

Quelle: Bundesamt für Landestopografie

(5704002947)

Schweizerischer Nationalpark

Park von nationaler Bedeutung

Park in Errichtung

UNESCO Weltnaturerbe
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Forschungsauftrag der Pärke 

Parktyp Forschung Anzahl Pärke 
Betrieb / Errichtung 

Nationalpark verpflichtend 1 / 2              (3) 
Regionaler Naturpark fakultativ 8 / 4             (12) 
Biosphärenreservat verpflichtend 2 
Naturerlebnispark fakultativ 1 
Weltnaturerbe verpflichtend 3 
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Parkforschung Schweiz 

Herausforderungen für die 
Forschung 

•  Chance für vergleichende Forschung bezüglich 
Entwicklung der Parkregionen 
=> Beitrag zur nationalen und internationalen 
Schutzgebietsdebatte 

•  Pärke brauchen gebietsbezogene 
wissenschaftliche Grundlagen für zielorientiertes 
Management  
=> Beitrag im Bereich Parkentwicklung 
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Mandat Parkforschung 

•  Auftrag BAFU an a+ /
SCNAT 

•  seit Oktober 2009 
•  40%-Stelle für 

Koordination  
=> keine Finanzierung 
von Forschungsprojekten ©Schweiz Tourismus 
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Koordinationsstelle 
Parkforschung 

Forschungsinstitutionen 
(Uni, ETH, Fachhoch-
schulen) 

Wissenschaftliche 
Begleitgruppe 

Forschende 
BAFU 

Netzwerk Schweizer Pärke 
KBNL 

Pärke von nationaler Bedeutung 
Biosphärenreservate und Weltnaturerbe 

BAFU 

Akademien Schweiz /  
SCNAT 
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Wissenschaftliche Begleitgruppe 

•  Dr. Marcel Hunziker, Sozialwissenschaftliche 
Landschaftsforschung, WSL 

•  Prof. Dr. Norman Backhaus, Geographie, Uni ZH; FOK SNP 
•  Dr. Regula Billeter, Integrative Biologie, ETHZ 
•  Dr. Matthias Bürgi, Landschaftsökologie, WSL 
•  Prof. Dr. Christophe Clivaz, IUKB Sion 
•  Prof. Dr. Juliet Fall, Politische Geographie, Uni GE 
•  Prof. Dr. Fritz Sager, Public Management, Uni BE 
•  Prof. Dr. Dominik Siegrist, Inst. Landschaft und Freiraum, HSR 
•  Dr. Pascal Vittoz, Dép. d‘Ecologie et d‘Evolution, Uni Lausanne 
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Wissensmanagement 

Aufgabenfelder 

Forschungs- 
plattform Themenkatalog 

Erfolgskontrolle 
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Forschungsplattform 

•  Inventar abgeschlossener und laufender 
Forschungsprojekte inkl. Hauptpublikation 

•  Erfassung der Forschenden inkl. Expertise 
•  Laufende Aktualisierung  
•  Generelle Projekt-Datenbank (ProClim/SCNAT) 
•  Öffentlich zugänglich via www.parkforschung.ch 
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Wissensmanagement 

•  Ziel: Förderung des Austauschs von Wissen 
zwischen Forschung und Parkmanagement 

•  Aufbereitung von Forschungsresultaten 
zuhanden der Praxis 

•  Publikation von Forschungsergebnissen in 
Fachzeitschriften 

•  Tagung Parkforschung 
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Themenkatalog 

•  Komparative Themen 
•  Nationale und internationale 

Einbindung 
•  Ziel: Forschungsstrategie 

Parkforschung 

©Schweiz Tourismus 
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Natur- und 
Landschafts-
entwicklung 

Biodiversität 
Ökosystem-
leistungen 

Governance 

Identität 

Lebens-, 
Erholungs-, 
Bildungsraum 

Regional- und 
Wirtschafts-
förderung Wechsel-

wirkungen 

Unterschiedliche Wertvorstellungen der Akteure Selbst- und Frembestimmung und Einfluss 
auf Sektoralpolitik 

Fördern Pärke Synergien zw. 
Wirtschaftsbereichen 

Qualitative und 
quantitative 
Zielgrössen in 
Nutzungsszenarien 
umsetzen 

Profitieren Nicht-
Parkregionen 
von Ökosystem-
leistungen der 
Pärke 

Übereinstimmung 
von Laien- und 
Expertenwissen 

Nähe zum 
Park als 
Standortfaktor 
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Erfolgskontrolle 

•  Langzeitbeobachtung der 
Veränderungen => 
Gebietsbeobachtung mit 
Einbezug von Nicht-Parkgebieten 
als Vergleichsflächen 

•  Wirkungsorientierte 
Erfolgskontrolle 

•  Auswahl der Indikatoren und der 
Methoden 
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Fazit 

•  Pärke für die Forschung => Herausforderung 
•  Forschung für die Pärke => Managementgrundlage 
•  Vergleichende Forschung 
•  breites Themenspektrum für disziplinäre, inter- und 

transdisziplinäre Projekte 
•  Erfolgskontrolle => Chance und Verpflichtung 
•  Finanzierung??? 
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

©Schweiz Tourismus 


